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B r a u n s ch w e i g, 17. März. Ein j PJiiL Rappaport,

Necbtsanwalt,

95 6)st Rlasßivgton Str.,

Ein russischer Mrst.
Rositr, den ras lzi5Tlftsq. dcuisch p,

Wilhelm ange.
"

Chlopko stürzte.
Einige von den Zuschauern begannen

zu lachen, aber der größere Theil zeigte
sich sehr entrüstet.

Das ist nicht ehrlich, das ist nicht
ehrlich !" riefen sie. .Andrjuschka hat be- -
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Lettische LoeaZ7!ach!lchttN.

Stuttgart, 16. März. Im fco

r'gen Jahre sind von den würtemdergi
schen.AuswanderungSageNten nicht rot
Niger als 12,870 Auswanderer blfördert
worden. Im Ganzen mögen im von
gen Jahre etwa 15,000 Württcrnberger
dem Vaterlünde den NüSen gekehrt ha-be- n.

In diesem Jahre wird die Au3
Wanderung noch größer sein. Von
Reusfen bei Nürtingen haben sich bereits
liegen 0 Personen zur Neise übel's
Meer ausgemacht, und aus den Bahn
hösen Neutlingen, Metzingen und na
rnentlich Nürtinaen, sieht man tagtäglich
schon ganze Auswandererschaaren. Den
daheimgedlicbenen Neusfner wird nun
weisgemacht. ihre ausgewanderten
Landsleute und hübschen Landsmännin-ne- n

seien von im Dunkeln schleichenden
Verführern" zum ÄormoniSmus bekehrt
worden.

V ra n n sch w e i g, 16. März. Die
hier bevorstehende deutsche GeflügelauZ
siellung wird nach Ansicht der Sachver
ständigen keiner gleichen deutschen Aus-stellu- ng

nachstehen. Ganz abgesehen
davon, daß viele Anmeldungen wegen
Platzmangels unberücksichtigt bleiben
mußten, sind in allen Gcpgelgattungcn
wahre Prachtercmplare zur Schau ge-ste- llt.

Im Ganzen wird das Ausfiel-lungsverzcichn- iß

über 900 Nummern
umsassen. Unter den Ehrengaben steht
die aus Oesterreich obenan ; es ist ein
Kästchen mit Goldmünzen. Die AuS-stellu- ng

ist in der Egydienhalle, welche
eine sehr übersichtliche Ausstellung ge-stat-

tet.

G c r a, 13. März. Das Schwurge.
richt verurtheilte den Weber und Agent
Friedrich August Ludwig aus Langen-wehdo- rs

wegen Münzfälschung und Un-terjchlag- ung

zu 2 Jahren Zuchthaus
und 3 Jahren Ehrverlust, den Strumps-Wirk- er

und Uhrmacher Steiniger aus
Zeulcnroda wegen Verleitung zu Falsch-münzer- ei

zu 3 Jahren Zuchthaus und,
5 Jahren Ehrverlust. Ferner wurde
geaen den Weber Gustav Feilsche aus
Elsterberg wegen Sittlichkeitsverbrechen
auf 2 Jahre Zuchthaus und st Jahre
Ehrverlust, und gegen die ledige Dienst-mag- d

Henriette Margarethe Fröbe aus
Oberex bei Nehau wegen Tödtung ihres
neugeborenen Kindes mittels Durch-schneid- en

des Halses auf 6 JahreZucht-Hau- s

erkannt.

B o m st, (Posen) 17. März. Betreffs
des Verschvindens des BankerotteurS
Baumgard, welches hier viel Aussehen
erregte, ist jetzt festgestellt, daß derselbe
viel von seinen Waaren bei Verwandten
untergebracht hat. Bis jetzt sind acht
Personen, die in dieser Angelegenheit
dem B. hilfreiche Hand geleistet haben,
verhaftet und an daS Amtsgericht in
Benschen eingeliefert. Drei andere Ver-

haftungen stehen noch bevor.

Hamburg, 16. März. Die Klr-chenka- sse

im Hamburger Staate besindet
sich jedenfalls besser, als die mit Deficits
kämpfende Staatskasse. Die letzte Ab-rechnu- ng

für 1881 schließt troß erhebli-ch- er

Dotationen für vier neu zu erbau-end- e

Kirchen mit einem Capital von ca.
3 Millionen Mark ab, und zwar in baa-re- m

Gelde, resp, in Werthpapieren.
Außerdem kommen noch sehr bedeutende
Landercien dazu, die sich die Kirchen in
früheren Jahrhunderten zu sichern ver-stand- en.

Die seit einigen Jahren
hier bestehende Petroleumbohrgesells-
chaft in Holstein" hat ihre Gerechtsame
an eine neu gegründete Holsatia, Oi!
Minning Company" verkaust. Man
bohrt in Heide und Meldors seit einer
Reihe von Jahren, und hat wohl ölge-tränk- te

5?rcide, aber doch kein Petroleum
erbohrt.

Nürnbergs. März. Bekannt-lic- h

wurde die Lenz'sche Erzgießerei mit
demGusse der Kolossalfiguren des Krieges
und des Friedens für das Notionaldenk-ma- l

am Niederwald betraut. DieFigur
des Krieges ist nun vollendet, und ein
Theil der Figur des Friedens wurde in
den letzten Tagen gegossen. Dcr Ex-

port der hiesigen Bierbrauereien war im
Jahre 1881 ein sch? bedeutender. So
haben u. A. exportirt die Akticnbrauerei

trogeji! Er mutz durchgepeitscht wer-U- nd

Andriuscha ward auf der Stelle
durchgepeitscht.

Woher kommt ihr, Kinder?- -
fragte

der alte Erzähler einige junge Männer,
die sich dem Feuer näherten und nach
allen Seiten scheue Blicke um sich war-fe- n.

Sie waren von einem riesengroßen
Burschen mit einem breiten Messer im
Gürtel geführt worden; dieNeuangetom-mene- n

waren noch unbewasfnet, es schie-ne- n

Novizen zu sein.

.Hört ihr jungen Falken!- - wandte
sich der Riese mit dem breiten Messer
an sie, Großvater Korschun) fra?;t
euch, woher ihr kommt. Antwortet ihm
doch."

Ich bin da jenseits Moskau zu Hau
se antwortete Einer von ihnen etwas
zögernd.

Und warum bist du deinem Neste ent-flog- en

V fragte Korschun. Hat dich die

Kälte vertrieben oder war es dir zu
heiß V

Ich glaube, es war mir zu heiß
antwortete der Bursch. Als die Op
ritschnikö unsre Hütte in Brand steckten,
da entstand erst eine große Hitze; aber
als sie in Asche lag, da war es wieder
zu kalt."

Ah, so also. Dubist kein Dummkopf,
mein Junge. . . .Uno du, warum kommst
du zu uns?"'

Um mir eine Familie zu.suchen."
Die Räuber begannen zu lachen.

Bedenke wohl, was dutsagst! Was
meinst du damit: eine Famie suchen V

Ja. da die Qpritschniks mir Vater
und Mutter, Schwester und Brüder

so langweilte es mich, ganz
allein in der Weit zu stehen. Und da
dachte ich bei mir: du gehst zumuten Leu-te- n;

sie werden dir zu essen urjd zu trin
ken geben und dir Bater uud-Mutt-

er und
Brüder sein. Da traf ich in jder Schenke
diesen jungen Mann, und den bat ich,
mich mit zu nehmen."

Du bist ein wackrer Burjch!" sagten
die Räuber, .setz' dich zu uns wir wollen
Brod und Salz mit dir theikn und dir
Brüder sein."

Und der da, der dieNose hängen laßt,
als hätte er zu tkf ins Göas geguckt!
Heda, du Kleiner warum machst du
denn ein so schiefes Gesicht? Woher
kommst du?"

Aus der Gegend'voniKolomna," ant-worte- te

langsam ein.ehr'kräftiger junger
Mensch, der mit trübseligem Gesicht hin-t- er

den Andern stand.
Nun, haben auch dir die Qprrtschniks

etwas zu Leide gethan he ?"
Sie haben mir me'me Braut .wegge-

nommen !" antwortete der BursHwider-willi- g

und in schleppendem Ton.
Ei, erzähl' unö das doch einmal !"
WaS ist daran zu erzählen ? Sie ka-m- en,

fanden sie und nahmen sie mit
sich-

.-

Aber warum hast du ihnen-- deine
Braut nicht wieder abgejagt ?"

Wieso wieder abgejagt ? Sie! kamen
und nahmen sie mit sich !"

Und du hast ihnen mit osfenem'Mun-d- e

zugesehen?"
Nein, schließlich ergriff mich eine

solche Wuth, daß Gott mir verzeihen
möge ! Aber da waren sie schon wieder
fort."

Die Räuber begannen wieder laut zu
lachen.

Na na, Brüderchen du. bist offenbar
immer etwas schwer m Bewegung zu

bringen."
Der Bursch? senkte sein.'dummes Ges-

ucht und antwortete nichts
Wohlan, mein Junge sagte einer

der Räuber, sie haben dir deine Braut
genommen; aber darum laß dem Kopf
nicht hängen; es wird sicl eine anöre sin-den- ."

Der junge Mensch erhpb hier denKops
und öffnete den Mund, tzzrach jedoch kein
Wort.

Die Räuber Wenen an seinen Ge-fic- ht

Gefallen zu ßnden.
So höre doch, wir reden mN dir!"

sagte Einer von Lhnen, indem c4it)ni ei-

nen Rippenstoß versetzte.
Der Bursche sehwieg. .
Der Räuber gpb ihm noch nnemetwaZ

kräftigern Stoh.
Der Bursche sah ihn mit einem so

dummen Gesicht an daß Alle wieder in
lautes Lacken auskracben.

Jetzt näherten sich ihm mehrere Män-n- er

und versetzten tfM nachcinunder eiven
ton.
Der arme Teufel wußte nöcht, ob r

lachen oder wüthend werden Hollte; aber
ein besonders krustiger StoH rächte ihfi
endlich aus seiner schläsrigm .FaltbliÄig's
keit.

.Genug gestoßen." sagte er. .Haltet
chr mich für einen Aahlsack, hu? Hört
auf, sonst werde ich wüthend."

Die Räuber brachen wirdenim in
Lachen aus.

Der Bursche wollte in der That wu
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AusSchwarzwälder i
lFichtennadeln gewonnen.
Sin alt bekanntes vorzügliches Mittel

irrten

Kßeumaiismus,
)!eien im Gesicht.

Meißen im Gesicht.
Äeißen im Gesicht.

Neißen im Gesicht.
Reißen im Gesicht,

Gliederreißen,
Gliederreißen.

Gliederreißen,
Gliederieißen,

Gliederreißen,
Frostbeulen,

Frostbeulen.
Frostbeulen.

Frostbeulen,
Frostbeulen,

Gicht. Gicht.
Gickt. Gicht.

Gicht, Gicht,
Gicht. Gicht.

Gicht, Gicht.
Gicht, Gicht.

Hexenschuß,
Hexenschuß,

Hexensckuß,
Hexenschuß.

Hexenschuß.
Hexenschulz,

Hüstenleiden,
Hüftenleiden,

Hüslenleiden,
Hüstenleiden.

Hüslenleiden
Hüsttr.H "

Brandwunden,
Verstauchungen,

Verstauchungen,
Vcrstauchungen,

Verstauchunzen,
Verstauchungen,

Steifen Hals,
Steifen Hals,

Steifen Hals,
Steifen Hals,

Quetschungen,
Quetschungen,

Quetschungen,
Quetschungen,

Brühungen,
Arühungen,

Vrühungen,
Vrühungen,

Vrühungen,
Frische Wunden,

Frische Wunden,
Frische Wunden,

Schnittwunden,
Schnittwunden,

Schnittwunden,
Schnittwunden,

Iahn sch merzen,
geschwollene Brüste,

geschwollene Brüste,
geschwollene Brüste,

geschwollene Brüste,
Kopfweh, Kopsweh,

Kopsweh, Kopfweh,
Kopfweh, Kopfweh,

Kopsweh, Kopsweh,
Kopfweb, Kopfweb,

'Aückenschmerzen,
Jlückenschmerzen,

Z!ückenfchmerzen,
Jlückenschmerzen,

'
.

3!ückenschmerzen,

Aufgesprungene Hände,
Ausgesprungene Hände,

Aufgesprungene Hände,
Aufgesprungene Hände,

Gelenkschmerzen,
Gelenkschmerzen,

Gelenkschmerzen,
Gelenkschnierzen,

Ohrenweh, Ohrenweh,
Ohrcnweh, Obrenweh,

Ohrcnwch, Ohrenweh, .

Ohrcnweh, Ohrenweh,
Ohrenweh, Ohrenweh.

tt id alle Schmerzen, welche ein äußerliches
Mitte! denöthigen.

Unfälle, mit Schmer, en verbunden, kommen dann
id mann in zeder Hamllre ,or und tt ist daher

Pttrqr eines even, ners ein sxtttei bet der Hand ,u
bade, welches nicht allein sogleich Linderung der
Schmerien bringt, ondern elches auch da Uebel
in kurker 3d hellt. Alle diese toJbnnj da

St. Jacobs Oel.
Jeder Flasche Lt. Jacob Oel eine genaue ?.

brauchAnmeisuna in deutscher, englischer, franlist.
scher, spa, ischer, schwedischer, holländischer, dänt'cher.
voymucher, xonugirsticher und itaiieniZcher Sprache
beigegeben.

Eine la'che Ct. JskodZ Oeiloflet 5 Cent, lfSns
Flaschen sär tnn) ist in ,der Sootbeke tu haben

der wird bei Bestellung on nicht weniger alS Z .00
frei r.ach aZen Zbeilen der Ver. Staaten erfavdt.

, A. Vogeler (5o..
Baltimore, Md.

k k k k k M k k h
Li?.. cI...At eingesandt a

VMHt üilUlUiVi; die 'Herreu .
ogeler u. Eo. in Baltimore, ZK d.. sichert ledem. sich

dafür Intrreisirenden, ein Eremrlar de tUuftrir
ln j'imdurger Familien alender
,ür 18'?.

schrecklicher Ungluasall hat sich aus der
etwa eine Stunde von. gier Gelegenen
Feldmark Schaden zugetragen. Der 70
Jahre alte Hirt des Dorfes Schapen
hütete wie gewöhnlich die Zuchtschweme
aus einer Trist, als ein Eber sich auf
denselben stürzte und den Unglücklichen
au 's Gräßlichste zerfleischte. Ehe hilse
herbeikam, waren dem Hirten, welcher in
einer Weise das Thier gereut hatte.

Arm und Bein gebrochen und lebenöge- -
ührliche Verletzungen an dcr Brust bei

gebracht. Nur mit großer Mühe war
der Eber von seinem Opfer abzubringen.
Es ist keine Hoffnung vorhanden, den
alten Manir am Leben zu erhalten.
In dem bei der Bahnstation BSrßum
belegenen Orte Flothe hackte sich vor
einigen Tagen die 48 Jahre alte Wittwe
eines Hosbesitzers die linke Hand mit ei- -
nem Beile ab, und zwar ausLiebesgram.
Die Angehörigen hatten nämlich der
Wittwe im Wege gestanden, als sie ei-n- en

ganz jungen Maurer zu ehelichen
beabsichtigte.

Liebenberg. (Ostpreußen) 19.
März. Auf dem Wege von hier nach

Ortelsburg wurde der hiesige Bäcker
Walter, der zum Zwecke größere Getrei- -
deeinkäufe eine erhebliche Summe Gel- -
des bei sich führte, von 4 Wegelageren
überfallen, welche ihm sein Geld abfor-derte- n.

Als er sich weigerte, fielen die
Räuber über den Mann her, und bear
betteten ihn mit Messern und Knütteln
dermaßen, daß herzukommende,ebenfalls
nach der Stadt reisende Landleute ihn
n seinem Blute schwimmend fanden.
Er war sowohl seines Geldes, als auch
einer Uhr beraubt worden. Noch im

Laufe deffelben Tages erlag Walter sei- -
nen schweren Wunden im Ortelsburger

ranlenhause.

Eine Leickenverbren- -

nung mit Hinderniffen. Ein Londoner
Arzt, Dr. Eroolenoen, welcher lbio
starb, hatte bei Lebzeiten Miß Elizc
William, eine Anverwandte seiner ver- -
storbenen Frau, brieftick ersucht, seinen
Leicbnam nach seinem Tode verbrennen
zu laffen, und seine Testamentsvollstre- -
cker letztwillig instruirt, rne oslen oer

Leichenverbrennung zu bestreiken. Ehe
Miß Williams ihren Austrag aussuyren
konnte, batten die Hinterbliebenen des
Arztes deffen irdische Hülle beerdigen
laffen ; allem die Wame erwirkte vom
Minister des Innern die Erlaubnik Aur

Ausgrabung der Leiche, worauf sie die- -

selbe nach Italien dringen uno von ver-

brennen liefe. Die Testamentsvollstrec-
ker. des

. Dahingeschiedenen verweigerten
V M

indeß die Zahlung der sich aus 321 Pso.
Sterl. belaufenden Kosten der Leichen- -

Verbrennung, in Folge deffen Miß Wil
Harns beim Kanzlcigericht in London
klagbar wurde. Dieser Gerlchtshos hat
indeß den Mageantrag mtt dem Bemer- -
ken zurückgewiesen, daß Niemand befugt
sei, testamentarisch über seinen Leichnam
zu verfügen. -
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Veatty'SBeetdovenOrgel enthält zehn rolle
Cüde Pfeifen mtt goldnen Zungen, 27 Register, tn
einem auS Nußbaum oder edenholzarttgen asten, bei
fünf Oktaven, Pevale aus Metall, perpendikulare
bälge. Secern aus Stahl. Leuchterständer, Notenpult und
Handhaben, femte Rollen zum fortbewegen. Turch
ireatty's patenttrte Register und ein n e u e ö. eigenthUmlicheSPfetsenarrangement wird soviel
Ton erzielt, als mit 14 gewödnlikden Orgeln, ein ande
rer Fabrikant darf riefe Orgeln bauen (ste sind patentirt).

utzerorkentltcher Erfolg. Verkauf über eintausend im
ivtonat, Nachfrage fortwährend größer, als Wir ardet
ten T a g und a ey t und zwar tu letzterer bei UM elektrt
jchen Lichtern, um die Aufträge auszuführen.

Preis mit erpacrunq, frei zur Qfl e7d
BaSn mit Sessel, Buch ic, nur (?iVWenn nach inlShrtgem Gebrauch die

Orgel nicht befriedigt, so nehmea wir die
jelbe zurück.

Man komme und prüfe ds Instrument
Wir erlauben fünf Dollars ($.) für Spesen,f'ersönlich. kauft. Man komme aber ungeachtet dessen und

wird willkommen sein. Ein Wagen und höfliche
Bedienung kostenfrei an allenüaen. An.
dere Orgeln $,?." aus ro. VtanoS kl 2.', bis mK

M3" Schön llluftrirte Kataloge gratls.
Man wende sich an

D.F. Beattv, Washington, New Jersey.

DersroßeZerstörerdonKraakheitSkelmek:

Darby'S
Prophhlactic Fluid !

Blatternarben
Blattern I verhindert.

Geschwüre gereinigt
aus--I und geheilt.

Krebsartige ittun
gerottct. verhmdnt und zt.

Uhr knrirt.

Ansteo?ns unmöglich. Wunde schnell geheilt.
Scorbut tu,Krankenzimmer luft-rei- n kurzer Frist

macht.
und angenehm ge FeucheeHautanS

beseitigt.

Fieberkranken Patl ESistvollftandigun
schlage ausgetrocknet.

enten Linderung und
bereite! schädlich.

tFrchtzBäder
rsrischung

mit, dem Segen rauhen HalS ist
' es ein unfehlbares HeilWasseTngesetztem Vio-phylact- ic

Fluii. ' rnittel. .. ..

Weicher weiber Tewt
durch seinen Gebrauch iDlpbtberia'sicher zu erzielen.

Unreine Lust uuschäd-lic- h ver--
gemacht und gerei-t- at

durch Eprengeu hindert.mit Darby's ilnii. ' 'Zur Reinigung deS
tdems und ,um vholera vorgebeugt.

Bnyen der Zahne SchifsSfieber verhindert
ist dies Mutet unüver- - Bei Tedesfallen soll ti' trefflich. im Hause ta ter Nahe

Schnupfen gelindert des Leichnams enge
und geheilt. . t?andt werden, um
ose aecheiU. Gerüche zu

Brandwunden avzen- - leseittzen.
UuNich gelindert. ES ist in Gegenmittel7lrden verhindert, gegen animalische wie

entfernt alle nanze vegetabilische lötfte,nehmen Gerüche. EÜche.
(Sefährttche ÄuSdünflun

1 ge von Krankenzim,,
l Scharlach- - mera und Hospitälern

werden durch seinen Gefleber brauch unschädlich ge

gehellt. GeibeS
macht.

Fieber auSze
rottet.

Qi ist in der That da? große

DeöinstrüenS- - und ReZnigungsmittel,
vrrgrfieul von

II. S. Z,ilin To., --

Akrndt vhrmilkr ud Uklnizt ttrffcff.

Zlm.ner Z2 und 18. Indianapolis, Ind.

. I. S. Vatcs,
41 Park Row (Times" Building).

New York.

lnzcijictt'Aetttttr.
1

Fritz Boßttchor

Msch --Waden,
141?

O. Washingtonstr.
Da beste Fleisch, jeden Tag frisch, stet vor

rZlhig. Die wohlschmeckendste Wurst, alt

Bratwurst,
Leberwnrst

und Blutwurg.
stets n Hand.

1

lin r7 st irinn tt rjstmm SP W9
Etallirt seit 1850.

Charles Meyen & Co.,
29 und 41 Paik Uov, Xe York,

besorgen sülo Arten von

Gesclii.fl3cn2fcigeii, rersoar.k2crJcriui5ii
etc. für dieäo Zeitung, towio für

alla dcutsciioa. Slättcr ia. den
Ter. Staaten und Europa.

Sämmtliche Detttscb-Amerikaiiigch-o Zeittingon
liegen in unserem ücschiats-Loka-l zur

freien Einsicht !cs i'cbliLcuis auf.

Die geehrten Ileransgcbcr üentsehe. Ultter
werden achtungsvoll ersucht, uns ihre PubU-kaüor.- cn

iür unsere lU"cis(rati;r zu übrrstutiea

"'' " 'VVvx l. i
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Eiscndshü-Zcit-Tabell- r.

Ankunft und Adgang dcr Eiscr.bühgzüg.
in Indianapolis, nn und nach Sonn-ta- g,

dcn 5. März 1881,

ölercland, Coluinduö, Cincinnati und Jndia.
- nopoliö Eilenbalzn (Z?ec Lin.'.)

Abgang: Ankunft:
'i IBSr-- t ö.. t.'i rn , L St E? lag V'
Inion ccom.. . Am töllt ritfr .12.40 Jtxt

Capton l 5r.lt.or5jtn Union accon.. 3.45 91c

kZ) er.... 7.UV:nt . ALlL Srl O.5
V V St L Er.w.N Rk

Brighlwood rio Jitn, . C. C.und I.
.lbgng täglich. 4.tt Um. Ankunft tiiglich. Z.'7v B

.101?nt - f.5SSa
täglich. . V,a tä..'ich. .55

9.1 Lm Ii'2'V
. " llOSitrn - 11.4(1

I.l ö Nm - 3Ab ?!m- 12.55 Nm L. n- Z 53 Nm - iäzttn.
.25 S'M täglich lS.m- täglich. 7.15 Nm

.. .1105NIN
Piltöbura, Cincinnati & St. LouiS tZisenbahll

Y W $ Richm Aec auS
Er täglich ."5 Lm ae:,om Lo..nt 9.?-SV-

DAS Ex aue N ?) P W HP
nommenSonnk.lt. 15 Vm Er tgglich 11.15 Vm

R A2) Vcc auSg. (5 X) x auS.
EonntapS l.lb NM 5onniag .... 6.47 Nv
n!)&B'V&9 ' N ?) P

h 3 h.. 4.15 Nm i tägl ch .. .KUjJJff
Dopten x ausg Diytsn Er auS.
Sonntag 4.15 8?m Sonntags lt'..t.'. m

Chicago Nouie dia Kokomo.
Cbicaao schnell l Id'S Lou.

,ug iZjk.......'i ra eaneiizua... c.5i)Sm
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mit Schlaf. Wagen,
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Zu haben bei Ward VroS., Wiolesale
und Retail potdeker und bei Uarter tt
Fletcker, Ecke bo Massachsseltt dek
und St. Clair Str.
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Haupt .Office:
H9i. Pennsylvania Otrage.

Off ice und Nard:
Sv. S Jndiaua Apenue.

I'4NunzcIi.

Fener-Alarm-Signal- e.

4 Pennsylvania uud Market.
b Haurtquartier deS Feuer TexaN'sni,
6 Ost.Stratze und New York.
7 Nobel und Michigan Etri.

Ne Jersey-Straß- e und Vassachnin? ,,
Winston und 9!ordStraße.
rZafsachussettS Ave. nahe Nsdle Str.

U Telamare Str, und Fort Sa,ne ve.
. 14 Nem Jersey und Fort Wayne A,enk.
15 Peru eir. undMaffachusettt ,e.
16 Christian Ave. und Ash Str.
17 Park Ave. und Butter Srr.
18 BarromS Str. und Malott v.
19 Archer und John Str.

123 College Ave. und Siebente Str.
121 Alabama und Siebente Str.
125 endian und Siebente Str.
12 Landes Ltr. und Lineoln ,
137 uöllellungi-Gebäud- e.

lii Central Ave. und Achte Str
iN Alabama und Morrison Str,
132 Rohampton und Achte Str.
131 College Sve. And Zehnte Str.
135 Home Ave. und Delamare Sir.
11 Delamare nd Nichgan Str.

21 St. Joe Str., nahe Jlliiloil.
2? Pennsylvania und Pratt Str.
25 Ne. 5. Eneline House, Sechste, nhe J,i,i
2s. Mississippi und Et. Clatr Str.
27 SCir.oiS und Nichiga lt.
28 Pennsylvania Str. und He Ave.
29 Mississippi und Vierte Ltr.

212 Tennessee und William Str.
2(3 Pennsylvania und Michigan Str.
214 JllinoiS und Herbert Str.

31 Jndiana Ave. und Michigan Str.
.".2 Meridian und Salnut Str.
S4 California ur Bermont Str.

Blake und New Z)ork Str.
"I Jndiana Ave. und St. Clair Ltr.
37 Stadt. hofpttal.
A Blake und Nord Str.
?9 Michigan und gn Str

, 312 West und Walnut Str.
313 West und Dritte Str.
314 Siedente und Hoa:d Str.

41 Washington, nahe West Str.
42 Geißendors und Washington Str
43 Missouri u nd Ne Kork Str.
45 Meridian und Washington Str.
46 Jllmoi und Ohi Str.

.47 Tennefsee und Washington Str,
48 ingan'I Pork House.
49 Jndianola.

412 Missouri und Mailand Str.
413 Mississippi und Wabash Ltr.
41S Ferguson' Pork House.
421 I. B. & W. Round House.
423 Jnsan Ssylum.

51 JllinoiS und Merrill Ctr.
52 JllinoiS und Louisiana Str.
53 West und McCart, Str.
54 West und South Str.
56 Tennesse und Seorgia Str.
57 Meridian und Ra? Str.
54 Madison Ave. und Morris Str
50 Madison Ave. und Dnttlop Str.

512 West und Rockmood Str.
513 entuck, Ave. und Merrill
511 Union und Morris Str.
516 JllinoiS und ansaS Str.
517 Morril und Daeotah Str.
61 South nahe Delawar Str.
62 Pennsylvania und Louisiana Str.
C3 Telaware und McCart Str.

4 Oft und M??art? Str,
65 Alabama und VirgianaSy.
67 Virginia Sve. und Bradsha St?
68 Ost und Coburn Srr.

Pennsylvania Str. und adilan .
612 McKernan und Doughert? Str.

71 Virginia Ave. nahe Huron Str. '

72 Ost und Seorgia Str.
73 Washington und enton Ltr. .

74 Benton und GeorgiaLtr.
75 Forest Are. und Pine.
7 Dillon und BateS Ltr.
7 Virgin i Ave.nnd Dillon.
79 Hletcher Av und Dillon.

712 Sxrue und Prospekt Etr.
713 Cnglish Ave und Laurel Ltr.
714 Orange und Olive Str.

. 715 Lh?ll und eeche, Ltr.
'51 M' .t ?, em Jerse Ltr.
82 ' AP j.i und Dklaware.Ltr.
i' sjf 4.earl Str.

4 jo zlork und Davidson Ltr.
5 oudöummen'lnftalt.

...Staaten Arsenal.
i un:ntal und WashingtnLtt

. 89 Krauen'Sesängniß.
12 Washingtonstraß nai)e W.

815 Market und Nbl Ltr. . .'
814 Ohio und'HarveV.Str, .

S1 MarylandZnaheZMeridianZLt,'
92 MeridiannndSrzi,ILtr.

12 1 Privat Signal '
,

21 undÄafttiwli8r tu. üiUu tu

C151 Hektoliter, v. Tucher 1,247, Reis
3,415. Ledcrcr 6454 Heltollter u. s.
w. Die Mormonen von hier undUm-gcbun- g

veranstalteten am Fastnachts
dienstag in einer Wirtsschaft zu Neu
großreuth eine KarnevalsUnterhaltung,
an dcr etwa 120 PeronenThcu nahmen..
Äle Auswanderungen werden im Apnl
beginnen.

P a ss a u, Bayzrn 17. März. Die
vormals Huber und Ebereschen Dampf
schneidsägewcrke in Oberizmühle und
Stromlänge sind von der Negierung
definitiv an die Nürnberger Firmen Karl
Kröber und Forchhcimer u. Söhne ver-kau- ft

worden.

Mühlhausen (Sachsen), 18.
März. Gestern wurden die sterblichen
Ueberreste des verschiedenen Pfarrers
Crtmcr unter einer außerordentlich zahl-reich- en

Betheiligung von Leidtragenden
zur letzten Ruhe bestattet.

Elsterwerda (Sachsen),18.März.
Hier starb Bürgermeister Bittag im Al-t- er

von 61 Jahren.
Ravensburg (Württemberg), 18.

März. In Hcfigkofen wurde aus Anlaß
eines Streites Maurermeister Reinhardt
aus Theuringen durch einen Stich in
den Kopf so verwundet, daß er gestern
Abend starb. Der Thäter, ein reisender
Metzgerburschc, ist verhastet.

Tuchel (Westpreußen), 16. März.
Der wegen Sittlichkeitsverbrechens zu
Gesängnißstrase verurtheilte LehrerHeldt
aus Mangelmühle ist flüchtig geworden
und wird steckbrieflich verfolgt. H. soll
sich in Amerika befinden.

Juwcli crc.

BmMu!,WalkMl!ylM
Jutueltet, Ns. ?3 Cfl 23ai&ten Str.,

muten aas ir proe5 Lager von eleganten goldenen
Damenuhrkn aufmerksam. in das Lager ii Dilji

,rn. wklde?. re.e'.diu ,u sehr ni' vn Preisen ver.
tau't.

thend werden. Aber die Trägüeit u die

angeborne UnempsindlichkeÄ siegten ü ber
den Zorn. Wie es schien, kohlte eZ

für ihn nicht der Mühe, wegen einer Kiv
derei wüthend zu werden; dös jetzt war
ihm die Sache nicht wichtig genug.

So werde doch wüthend, du Klotzt
sagten die Rauber; warum wirst du gart
uicht wüthend ?-

-.

Noch nicht. -- Stoßt nur werter."
Seht, welch ein Viettra! Da, nime?

das '" .

Noch derber !"

Da, da!"
Jetzt gebt mal Acht!" sagte ter jungi

Mensch, endlich in der That böe wer
dend. . -

(Fortsetzung folgt.)
"W,it


